
 

 

Antrag für ein Darlehen 
an die Genossenschaft für zinslose Darlehen 

Ausgangslage 
Die Genossenschaft für zinslose Darlehen vergibt Darlehen an 
lebensbejahende und gesellschaftsfördernde Projekte mit Sitz und Wirkung 
in der Schweiz. Das vorliegende Dokument dient als Grundlage, um einen 
Antrag zu stellen. 
 
Wir möchten die Gestaltung des Antrags weitgehend der Antragstellerin überlassen. In vorliegendem 
Dokument sind Punkte aufgelistet, welche im Antrag enthalten sein müssen. 

Wichtige Grundsätze für die Darlehen 

• Darlehenssumme zwischen CHF 5'000 und CHF 50’000 

• Darlehensdauer: mindestens 12 Monate 

• Rückzahlung: Der ganze Darlehensbetrag kann jederzeit oder spätestens zum Ende der Laufzeit 

zurückbezahlt werden. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben darf der gesamte Betrag nur auf einmal 

zurückbezahlt werden (keine Teilrückzahlungen möglich). 

Was möchten wir unterstützen? 
Voraussetzungen: 

• Lebensbejahende und gesellschaftsfördernde Projekte 

• Standort Schweiz: Das Projekt wird von in der Schweiz lebenden Menschen oder Organisationen 

mit Sitz in der Schweiz umgesetzt. Die Umsetzung und der daraus resultierende Nutzen des 

Projektes ist in der Schweiz. 

• Das Vorhaben muss einen annehmbaren Anteil Eigenleistung (finanziell, zeitlich, materiell) 

enthalten. 

Darlehensnehmerinnen und Projektform: 

• Menschen und Organisationen (Unternehmen und Vereine) 

• Es werden Projekte oder Teilprojekte unterstützt 

Beispiele für unterstützungswürdige Projekte: 

• Kauf von Land 

• Renovationen 

• Übergangsfinanzierungen 

• Weiterbildung 

• Selbständige Erwerbstätigkeit 

• Betriebskredit 

Wie möchten wir unterstützen? 
Die Genossenschaft unterstützt mit zinslosen Darlehen. Es wird ein einmaliger Bearbeitungsbetrag, sowie 
ein jährlicher Betrag für die administrativen Kosten der Genossenschaft verrechnet. Details im Abschnitt 
«Kosten». 

Geldempfänger / Lieferanten 
Es liegt in der Natur der Sache, dass der Darlehensbetrag an weitere Menschen und Organisationen fliessen 
wird (Lieferanten). 
Die Lieferanten sind weise und bewusst zu wählen. Einerseits, weil die Energien dieser Menschen in dieses 
Projekt fliessen. Andererseits, weil das Geld zu diesen Menschen und dann von dort weiterfliessen wird. 
Kleine, regionale, vorzugsweise inhabergeführte und eigenfinanzierte Lieferanten sind uns wichtig. 
Allenfalls werden Seitens Antragstellerin weitere Faktoren in die Wahl der Lieferanten miteinbezogen: 
Nachhaltigkeit, Umgang mit Mitarbeitenden, gesellschaftliches Engagement im Sinne der Genossenschaft  



 

 

Phasen Projektantrag 
Ein Antrag durchläuft folgende Phasen. Die Durchlaufzeit kann je nach Projektumfang zwischen 6 bis 12 
Wochen dauern. 
 
 

 
  



 

 

 

Gesuch stellen: Inhalte des Antrages / Projektbeschriebs 
Wir erwarten ein Gesuch bestehend aus Projektbeschrieb, Finanzplanung und Lebenslauf der 
Antragstellerin. Bitte den Projektbeschrieb kurzhalten (maximal 3 A4-Seiten). Ist dies nicht möglich, sollte 
eine Zusammenfassung vorhanden sein.  
 
 
Titelblatt: Projekttitel, Ort der Wirkung / Umsetzung des Projekts, benötigter Darlehensbetrag und Laufzeit, 
Eckdaten Antragssteller (Name, Anschrift, E-Mail, Telefonnummer). Ebenfalls ist folgender Satz enthalten 
und auf dem ausgedruckten Exemplar mit einer Unterschrift der Antragstellerin bestätigt (Betrag gemäss 
Abschnitt «Kosten» in diesem Dokument): «Ich bin mir bewusst / Wir sind uns bewusst, dass ich / wir für 
die Bearbeitung des Gesuchs im Voraus ein nicht-rückzahlbarer Betrag der Genossenschaft für zinslose 
Darlehen überweisen.» 
Einleitung: Einordnung des Projekts mit Inhalt und Ziel, Ihre Befähigung zur Umsetzung und den Grund für 
eine Anfrage bei der Genossenschaft für zinslose Darlehen. 
Erfüllung der Voraussetzungen: Es ist beschrieben und nachvollziehbar, dass die Voraussetzungen gemäss 
obigem Abschnitt «Was möchten wir unterstützen?» erfüllt sind. 
Das Projekt: beinhaltet alle gesammelten Informationen über das Projekt. Beschreiben Sie Ihre Vision und 
Ziele, nennen Sie Bedarf, Ablauf und Schritte, Ort, Zeitpläne, Baupläne, Baubewilligung (notwendig? 
Vorbereitet, eingereicht oder bereits bewilligt?), „Einmaligkeit“ des Projekts, Dokumentation und 
Erfolgskontrolle 
Lieferanten: Wer sind die Lieferanten, an welche das Geld fliessen wird? 
Fazit/Ausblick: beinhaltet eine kurze Zusammenfassung des Projekts und einen Ausblick auf die Zeit 
danach, die mögliche Entwicklung. Auch generationenübergreifend sind die Absichten zu deklarieren. 
 
 
Finanzplanung: beinhaltet eine Übersicht über alle anfallenden Kosten und deren Deckung (Budget). 
Nennen Sie konkrete Zahlen. Die Planung sollte schlüssig, übersichtlich gegliedert und transparent sein. Klar 
hervorgehen sollte, was das Projekt insgesamt kostet, wie hoch Eigenmittel und andere Fördermittel sind, 
wo diese beantragt wurden, und wie viel Geld von der Genossenschaft kommen soll. In welcher Form 
werden Einnahmen generiert, damit das Darlehen bis zum Ende der Laufzeit zurückbezahlt werden kann? 
Wir werden die Finanzplanung genau unter die Lupe nehmen. 
 
 
Lebensläufe: der Antragssteller. Wer sind Sie? Hier interessieren wir uns für Daten und Fakten über Sie 
selbst in Form eines Lebenslaufs. 
 
 
Optionale Beilagen: Gibt es interessante Dokumente, welche von Bedeutung sind? Geben Sie sie in den 
Anhang. Fotos, Pläne, u.U. der aktuelle Jahresbericht, eine Bildbroschüre, Referenzen oder ein Film könnten 
weitere relevante Informationen liefern. 
 

Antrag einreichen 
Der Antrag ist in Papierform und digital als PDF einzureichen. 
 
Elektronisch als PDF-Datei: 
info@gedach.ch 
 
und ein Exemplar in ausgedruckter Form per Post an: 
Genossenschaft für zinslose Darlehen 
Bisachtstrasse 6 
9604 Oberrindal 
  



 

 

Vorstellung des Projektes durch die Antragstellerin 
Wenn die Bewilligungsgruppe das Projekt als unterstützungswürdig einschätzt, werden die Antragssteller zu 
einem Gespräch mit uns eingeladen. Das kann auch gerne am allenfalls zukünftigen Ort der 
Projektumsetzung sein. 
 

Definitiver Entscheid von Seiten Genossenschaft 
Nach dem Gespräch entscheidet die Bewilligungsgruppe definitiv. 
Allenfalls benötigt es noch weitere Unterlagen. Es kann ebenfalls von Seiten Genossenschaft ein 
Betreibungsauszug eingefordert werden. Allenfalls sind Bürgschaften notwendig, welche die Rückzahlung 
übernehmen, wenn die Antragsteller den Betrag nicht bis zum Ende der Darlehenslaufzeit begleichen 
können. 
 

Kosten 
Jede Darlehensnehmerin benötigt einen Genossenschaftsanteil von einmalig CHF 100. Der Betrag wird bei 
Austritt aus der Genossenschaft zurückbezahlt. (frühstens Ende der Darlehensdauer). Ein 
Genossenschaftsanteil berechtigt die Teilnahme mit einer Stimme an der jährlichen Generalversammlung. 
 
Folgende Kosten entstehen während der Darlehenslaufzeit. 

   Darlehenssumme in CHF 

Phase Zahlungs-
Zeitpunkt 

Zahlungsart 5‘000 bis 
14‘999 

15‘000 bis 
29‘999 

30‘000 bis 
50‘000 

Bearbeitung 
des 
Gesuchs 

Vor Beginn. 

Nicht rückzahlbar 

Vorauszahlung. Das Gesuch 
wird erst bearbeitet, wenn der 
Betrag einbezahlt ist. 

200 300 400 

Bewilligung 
erteilt 

Nach erfolgter 
Bewilligung. Vor 
Überweisung 
Darlehenssumme 
an 
Darlehensnehmer 

Aufwand der Stunden für die 
Bearbeitung. Nicht rückzahlbar 

 

400 

Total: 600 

 

 

500 

Total 800 

 

 

600 

Total: 1000 

 

 

Genossenschaftsanteile. 
Rückzahlbar bei Austritt aus 
Genossenschaft (nach 
Rückzahlung Darlehen) 

100 100 100 

Jeden 
Sommer 

Rechnung an alle 
Darlehensnehmer, 
welche per 30.06. 
ein laufendes 
Darlehen haben. 
Zahlbar innert 30 
Tagen 

Die Generalversammlung (GV) 
– findet jährlich im Mai statt - 
definiert den Prozentsatz für 
die an die Darlehensnehmer 
zu verrechnenden Kosten für 
das aktuelle Geschäftsjahr. 
Basis für diesen Entscheid ist 
das Jahresbudget. Da die 
Darlehensnehmer auch 
Genossenschafter sind, haben 
sie diesbezüglich auch ein 
Mitbestimmungsrecht. 

Gemäss GV 
(ca. 1%) 

Gemäss GV 
(ca. 1%) 

Gemäss GV 
(ca. 1%) 

 
 
 

Wir freuen uns auf wunderbare Projekte! 


